
Bausoldat zu werden, war für viele ein Statement. 
Doch aus Überzeugung keine Waff e in die Hand zu nehmen, 
hatte in der DDR oft  seinen Preis. Diesen zahlten auch 
Jugendliche im Widerstand gegen Wehrerziehung sowie 
Wehrdiensttotalverweigerer.

Zum 60. Jahrestag der Bausoldaten soll dieser Mut zum Nein 
gewürdigt werden. Was bedeutete er in der zweiten deutschen 
Diktatur? Wie agierte der Staat gegen diejenigen, die sich 
verweigerten? Welche Diskriminierungserfahrungen machten sie? 
Wie gehen sie mit diesen heute um?

Ausgehend davon werden schließlich die Kontroversen der 
aktuellen friedensethischen Diskussion aufgegriff en und die 
derzeitige Lage von Kriegsdienstverweigerern und Desertierenden 
aus Russland und der Ukraine diskutiert.

Neben Vorträgen und Podien gibt es Raum für Gespräche. 
Bausoldaten lesen aus unveröff entlichten Manuskripten. 
Eine Ausstellung und kaum bekannte Fotografi en werden 
zu sehen und ein Konzertgespräch zu erleben sein. 
Begleitet wird das Programm von Andachten und einem 
Sonntagsgottesdienst in der Brüderkirche. 
Es besteht ein Beratungsangebot zu 
den Folgen von SED-Unrecht.

6. – 8. September 2024
Zinzendorfh aus, Neudietendorf bei Erfurt

Evangelische Akademie Thü ringen
Dr. Ulrike Wollenhaupt-Schmidt
Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf 
Tel. 036202/984-19
wollenhaupt@ev-akademie-thueringen.de 

Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 15.8.2024 an. 
Für die Anmeldung nutzen Sie bitte unser
Online-Anmeldeformular.

Tagungsleitung
Dr. Sebastian Kranich, Evangelische Akademie Thüringen

Andreas Ilse, Thüringer Archiv für Zeitgeschichte 

Anmeldung und Information

60 Jahre Bausoldaten
Zeugnis – Zivilcourage – Diskriminierung

www.ev-akademie-thueringen.de/
veranstaltungen/092-2024/

In Kooperation mit: 

Die Akademie ist zertifi ziert mit 
dem Umweltsiegel „Der Grü ne Hahn“.

Anerkannter
Bildungsträger

Die Evangelische Akademie Thü ringen 
ist Mitglied der Evangelischen Akademien 
in Deutschland (EAD) e.V., Berlin.

Tagungskosten
Regulär: 160 €  (inkl. Unterkunft  im Zinzendorfh aus, 
Verpfl egung und Tagungsbeitrag)

Einzelzimmerzuschlag: 10 € pro Nacht

Teilnahme ohne Übernachtung (z.B. bei Auslastung des Hauses): 
80 € (inkl. Verpfl egung und Tagungsbeitrag, 
exkl. Unterkunft  und Frühstück)



Freitag, 6. September 2024
15.00	 Ankommen und Stehkaffee

15.30 	 Begrüßung und Einführung
�Dr. Sebastian Kranich, Direktor Ev. Akademie Thüringen 
Andreas Ilse, Thüringer Archiv für Zeitgeschichte

16.00 	 �Vorträge und Gespräch
�Bausoldat: Warum und wozu?  
Von Überzeugungen und Bekenntnissen

�Ein „aufgeputschtes Diskussionsthema“? 
Resonanzräume katholischer Bausoldaten 
Prof. Dr. Jörg Seiler, Kirchenhistoriker, Universität Erfurt

18.00 	

19.00	

21.00 	

 Das Nichtkämpfer-Ideal – Adventisten und 
Wehrdienst 
Andreas Erben, PhD, Beratungspsychologe, Gera
 Totalverweigerung 
Dietmar Bartel, Zeitzeuge, Erfurt

Abendessen

 Lesung mit musikalischer Begleitung
 Neue Bausoldatenliteratur
 Auszüge aus dem Manuskript „Genosse Bausoldat“ 
Berndt Püschel, Zeitzeuge, Neinstedt

 543 Tage im Schacht Doberlug-Kirchhain –  
Aus dem Tagebuch eines Bausoldaten 
Hans-Georg Nitz, Zeitzeuge, Lipprechterode
 Tobias und der rote Teppich 
Thomas Weigel, Zeitzeuge, Kassel
 JULIE singt 
am Flügel Michael Stolle

Abendandacht & Offenes Beisammensein

Samstag, 7. September 2024
09.00 	 Morgenandacht

09.30	 Impulsvorträge und Austausch im Plenum
�Diskriminierung von Christen in der DDR: 
Bausoldaten – Totalverweigerer –  
Jugendliche im Widerstand

�Einführung 
PD Dr. Roland Lehmann, Kirchenhistoriker, FSU Jena

	�Jugendliche im Widerstand 
Anita Henneberger, Wiss. Mitarbeiterin, FSU Jena

11.00	 Kaffeepause

6. – 8. September 2024

60 Jahre Bausoldaten
Programm

anschl.	 �Totalverweigerer 
Maximilian Rosin, Wiss. Mitarbeiter, LMU München

�Bausoldaten 
Marius Stachowski, Wiss. Mitarbeiter, Universität Siegen

12.30 	 Mittagessen

13.30 	 Gelegenheit zum Rundgang durch Neudietendorf

14.30	 Drei Erzählcafés
�Zum Umgang mit Diskriminierungserfahrungen  
und Diskriminierungsfolgen

	�Finanzielle, rechtliche und psychosoziale 
Hilfestellungen für Bausoldaten und deren 
Partnerinnen 
Birgit Neumann-Becker, ehem. Landesbeauftragte  
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur (Sachsen-Anhalt) 

	�Dr. Christian Sachse, Politikwissenschaftler,  
Union der Opferverbände Kommunistischer 
Gewaltherrschaft 
�Erinnerungen 
Elisabeth Vajna, Psychologin, Magdeburg

	�Diskriminierender Alltag der Bausoldaten 
Marius Stachowski und Studierende der Universität 
Siegen

14.30 	 Runde I

16.00	 Kaffeepause

16.30 	 Runde II

18.00	 Abendessen

19.00	 Gespräch
�Krieg und Frieden heute

	�EKM-Landesbischof und EKD-Friedensbeauftragter 
Friedrich Kramer diskutiert mit Ralf Haska,  
2009 bis 2015 Pfarrer in Kyjiw

20.00 	 Konzertgespräch
	�„Fragile – Zerbrechlich“ 
Dirk Marschall, Zeitzeuge und Liedermacher

21.30 	 Abendsegen & Offenes Beisammensein

Sonntag, 8. September 2024
09.30 	 Gottesdienst in der Brüderkirche

Predigt: Regionalbischöfin Dr. Friederike Spengler

10.45 	 Kaffeepause

11.15 	 Abschlusspodium
�Russland, Belarus, Ukraine: Schutz und Asyl 
für Deserteure und Verweigerer

�Rudi Friedrich, Connection e.V., Offenbach

Christiane Meusel, Rechtsanwältin, Berlin 

	�Artyom Klyga, Anwalt für Militärrecht,  
Bewegung der Kriegsdienstverweigerung Russland

12.45 	 Abschluss und Reisesegen

13.00 	 Mittagessen
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Tagungsort
Zinzendorfhaus Neudietendorf (bei Erfurt) 
Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf
www.zinzendorfhaus.de


